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Spork und Aaliovalbewußlseiv .
In den Svortspalten der französischen Presse

und besonders im größten Sportsorgan Frank¬
reichs. dem Pariser „L 'Auto "

. herrscht seit mih -
reren Tagen ein Aufruhr wegen der Niederlage
der beiden französischen Borer Berne und Laius ,
die in Berlin durch die beiden Deutschen Wie -
gert und Prenzel in 8 bezw . 2 Munden ..knock-
out" aeschlaaen wurden . Neber diese „Schmach",
die „entsetzliche nationale Niederlaae "

. diese
„Entehrnna der Trikolore "

, wie es tn dem
„L'Anto " fielet kommt man sveaiell in dem chau -
vinistischen Teil der französischen Svortwelt
nidit hinweg . Nach dem „ruhmreichen Taa von
Versailles " nun plötzlich furchtbare deutsche
Keile in Berlin , richtiaaebende „Knock -onts "

. die
den Zerren ienseits des Rbeins wieder einmal
zu Bewußtsein brinaen . daß eS mit der fran¬
zösischen Suvrematie auf wörtlichem Gebiete
nicht weit her ist . Nach Carventiers Niederlaae
mirch den amerikanischen Weltmeisterbnrer
Dempsev im Juli in New - Jerseo . nach der Nie -
derlaae der französischen Tennis -Weltmeisterin
Nsse . Renalen in Amerika , nach dem Sieae eines
englischen Pferdes im letzten französischen Derby ,
nun noch den Schlappen der Franzosen in den
letzten Kovenbaaener Radweltmeisterschaften ,
nach fter Besieaung der französischen Leicht -
atbleten in den Ländertressen aeaen die Schweiz .
Schweden und Enaland . nach dem Trinmps eines
Italieners in dem großen Wettschwimmen „Quer
onrch Paris "

, nach der Niederlaae der franzö¬
sischen Antomobil -Industrie im Auto - Grand -
Prix von Le Mans dnrch die Amerikaner müßte
wan doch endlich annehmen können , daß sie sich
an ihre sportliche Rückständiakeit gewöhnt haben
können , ftn Paris sraat „L 'Auto " nebst einigen
anderen chauvinistischen Blättern ietzt soaar ,
wie man es vermeiden kann , keine Borer mehr
nach Deutschland zu schicken, um Gefahren ans
dem Weae zu aehen . Soaar der Minister der
auswärtiaen Jlnaeleaenheiten wurde in Bewe -
t»ma gesetzt . ohne iedoch durch ein salomonisches
urteil die Situation zur nationalen Zufrieden -
beit zu reaeln .

Aber es stehen nicht alle französischen Blätter
auf dickem Standpunkt und vor allen Dinaen
auch nicht die französischen Borer . deren Ber -
treter Battlina Slki . Dumas usw . in Deutsch-
land nicht nur aroßes Können zeiaten . sondern
wie alle andern Ausländer bisher noch stets eine
durchaus aerechte und sportlich einwandfreie
Behandlung erfuhren .

Aus alledem ersieht man aber , daß eine Reise
von Sportsleute nach dem Auslande nicht nur
^om sportlichen Standpunkte , sondern auch durch
oie nationale Brille zu betrachten ist , und das
W es . was man bei uns immer noch vermißt .
Hier werden Svorterveditionen ins Ausland
>Mmer noch aus die leichte Achsel aenommen ,
von vielen Behörden ist der Wert ber Leibes -
ubnnaen zum Wiederaufbau noch nicht ersaßt
worden . — Man sollte von seinen Gegnern
lernen . Wann wird es bei uns endlich däm-
Mern?

Der Fußball des Sonntags
5. C. Miihlburg — Germania Brötzingen 1 : 0,

Halbzeit 0 : 0,

.̂Das einzige Karlsruher Ligaspiel auf dem
Sportplatz in Mühlburg hatte nur einen mittel -
wähigcn Besuch auszuweisen . Der gebotene
« Port befriedigte allgemein . Man wußte im
voraus , daß sich diese Gegner einen hartnäckigen
^amps liefern . Unermüdliche Ansdauer und
Energie sind nötig , um den Brötzingen Punkte
öu entreißen . Brötzingen besitzt eine kräftige ,

flinke Mannschaft , der es keineswegs an
Energie gebricht. Vorzüglich wa . die Verteidi -
2ung, die zudem noch im Notbedars manchmal
auss Doppelte bis zum Dreifachen verstärkt
^ urde , da die Läuferreihe zur Unterstützung bei
^ansetzenden Druck des Gegners tatkräftigst ein-
^ greifen verstand . Daß bei derartig verstärk -
'ein Verteidigen Tore nicht leicht zu erzielen sind ,
^ egt aus der Hand . Im Sturm der Gäste fehlte
«as Zusammenarbeiten , bei aller Schnelligkeit
!*nd manch schöner Einzelleistung blieb ein Er -
^ lg aber versagt . Die Einheimischen hatten ge-
uern einen besonders guten Tag Durch Aus -
°a >,rr und schönes Zusammenspiel bei guten
Leistungen der Gesamtmannschaft ohne Ausnahme
wurde dem ungestümen Drängen des Gegners'« der ersten Spielhälfte nicht nur die Spitze ae-
7 °ten , er muhte si^ sogar oft zur verstärkten Ab-
i°e6r beanemen . Miiihlburg verscherzte zwei
^ iinste Gelegenheiten zum Erfolg , im übrigen
7?ar es durch zu starkes Verteidigen unmöglich ,>nen Tresser zu - rzielen . Halbzeit 0 :0. — Nach
Platzwechsel verlief die erste Biertelstunde bei
peinlich ausaeglichenem Spiel . dann aber schlu¬
gen die Brötzinger ein ungemein scharfes Tempo
®n nnd versüßten mit aller Macht in Führung
^ kommen, .Harte Arbeit hatte die Mühlburger
^' erteidiaung nebst Torwart zu verrichten . Nach-

cw Germania einiae erkolaiose Eckbälle errun -
° ^n , sich nfier allmählich etwas zu stark ausae »
»eben hatte , setzte Mühlburgs Sturm zum Ge-
?^ >toß cin . Sech« Minuten vor Schlüf? erzielte
J r Halbrechte det Einheimischen , nachdem die
^ ?ohinger Verteidigung unerwartet schnell über -
weit worden und der Torwart zu weit heraus -

« e >ause» war , das erste und einzige Tor des gan -
len Treffens . Die nun zur Erzwingung des
Ausgleichs mjj Zlnwekot aller Kräfte einsehen -
^n Jsnar - sse öer Brötzingei kanten einen ebenso
Newilchen Widerstand dei Miihlburger , die nicht

gewillt waren , sich den Sieg und die zwei Punkte
Gleißen zu lallen .

Karlsruher Fuß b a l lv e r e itt gewarnt
in Pforzheim gegen Verein für Rasen -
spiele mit 4 :1 Toren . Die Karlsruher , meist
überlegen , zeigten glänzende Zusammenarbeit
und gutes Schutzvermögen , so daß sie bei Halb -
zeit mit 2 :0 Toren führten (beide durch Würz¬
burger ) . Nach der Pause erhöhte K. W . V . durch
Tscherter und Vogel den Vorsprung auf
4 :0, kurz vor Schluß kamen die Nasenspieler zum
Ehrentor . ^

Frankonia Karlsruhe erzielte in Vir -
k e n f e l d ebenfalls ein setiji gutes Resultat , un¬
entschieden 0 :0 Tore .

Phönix gewann in OfsenDurg mit 2 :1
Toren .

Verein «
B .k.V . Karlsruh «
Karlsruher ft-.SB.
Ev .Cl . ffretfeura
German . Durlach
F .C . Pforzheim
F .B . Beiertheim
Sp .Cl Pforzheim
B .t.R . Pforzheim

Stand im Südwestkreis :
Abteil «»« 1.

Spiele Gew . Unent . Verl .
4
4
4
3
2
2
2
1

1
1
1
2
1
1

1
2
2
2
2
3
5
4

Vereine
F .C . Freiburg
Phönir -?l >em .
ft . G . Müblbura
F . C . Birkenfeld
frankonia K ĥe .
Germ Brötzingen
F .B . Offenburg
S.V . Lörrach

Abteilung 2.
Spiele Gew . Unent . Verl .

v
4
5
2
2
3
1
1

2 —

— 2
8 2
2 3

— 4
— 6
— 8

Pkie .
9
9
9
0
5
5
4
3

Pkte .
12
11
10
7
6
6
2
2

Tor «
13 : 8
17 : 7
15 : 5
8 : 12

l ! : 5
10 : 13

8 : 98
7 : 11

Tore
20 : 5
16 : 7
13 : 11
7 : 8
9 : 13

12 : 8
6 : 22

11 : 20

Auswärtige Kreise .
ÄreiS Württemberg .

Kickers Stutftrnrt —T .gi . Ulm 8 : 0.
B 's .B, — Stuttgart — S p .SSg . Tt 'vingcn 0 : 0.
>?'B , ZuffcnHaulen — &.SB. 94 Ulm 1 : 1.
S, . Stuttgart — Einbracht © fotftaatt 2 : a
So .Vo . Cannstatt —Sp .strde , Stuttgart 3 : 1 .
Union Böckingen —V .f .R . Helwronn l : 1 .

Bezirk Rbeinbesse «—Saar .
Kreis Hesse».

" *'<■
T . n . Sv .G . Höchst—Atem . Griesheim 2 : 0.
F .B . Biebrich — Sv .B . Wiesbaden 1 : 1 .
Sv .B . Griesbeim — Unterliederbach 2 : 1 .
F .V . Geisenheim — Gerin . WieSbadeo 1 : 1 .
F .B . Mombick —Kreuznach 06 2 : 1 .
F . u . Sv .B . Mainz — Wormatia Worms 1 : 1 .
ff Sv .V . Kreuznach —B .s.R , Worms 3 : 1.
Memania Worms — F .B . Kastel (abseSr .) 4 : 0.

M
1 : 8.

1.
: 6.
3.
2.

Kreis Saar .
F .B . Bn ?k>ach— ® p .E . Altenkessel 5 : 1 .
Sv .Va . Oberste !n—BoruNiaNeunkirchen
© O.B . 05 Sulzbach —1 . F .C . Adar 8 : 0.
Sv .V . Saarbrücken —T .Bg . Kirn 8 : 1 .
Sv .B . Merzia —Sv .B . Oß Völklinpen 2 :
Hansa Dudweiler —F .B Saarbritcken 1
Eintracht Trier —Saar Saarbrücken 0 :
Sv .B . Elversberg —Sv .B . Trier 0 :

Bezirk Nbeiu .
Kreis Odenwald.

Sv .C . Käfertal — Sv .Ba . Sandhofen 2 : 0.
V .s .L . Neckarau —Sv .V . Darmstodt 1 : 1 .
Sv . u . T .B . Waldhof —Germania Pfungstadt 7 : 1,
F .E. C8 Lindenhoi —Bürstadt 2 : 0 .
Phönix Mannheim —Ba . 98 Schwebingen 1 : 0.
B . s.B . Hcidelber »—Feudenheim 0 : 4.
Germania Friedrichsseld — Schwcvingervorstabt 2 : 5 .

Pfal, -Kreis .
Arm . Nheingönnhcim —F C . Pirmasens 0 : 8.
F .B . Speyer — T .B . 6S Pinnasens ö : 0.
B . s.N . Kaiserslautern —Pfalz Ludwiasbasen 1 : 0 .
Viktoria St . Ingbert —Phönix Ludwisshafen 0 : lv .
F .G . 08 Ludwigshasen — F .V . Kaiserslautern 2 : 0.
V .s.R . Pirmasens — Germ . 94 Ludwigshasen 1 : 1 .
Sv .C . 05—V .f .B . Zweibrücken 0 : 1 .

Bezirk Mai » .
Kreis Rordmai».

F .Sv .B .— Borussia Frankfurt 2 : 1.
Eintracht — Hanau 93 2 . 1
Friedberg !—B s.Z» Frankfurt 4 : 8.
Auheim —Seckbach 1 : 0.
Hanau 94— Germania 94 0 : 1 .
Helvetia —Rückingen 2 : 0.
Fechenheim —Rödelheim 7 : 2.
Niederrodenbach —Sportfreund « 0 .: 8.

Kreis Südmai ».
Bieber —Kickers Offenbach 0 : 0.
Niederrod — 99 Olkenbach 4 : 0.
Afchaffenburg — Wixhausen 0 : 2.
Sachsenhansen —Svrendlinaen 0 : 6.
Bürgel — Heusenstamm 4 : 1 .
B .s.R . Offenbach —Isenburg 0 : 7.
Egelsbach — Afchaffenbura Damm 3 : 8.
F .V . Offenbach — F .B . Mühl Sc im 0 : 2.

Bezirk Bayern . . si!:.
Kreis Siidbayer «.

M .T .B . Ingolstadt — Armin München 1 : 0 .
Bayern München —Jahn Regensvurg 1 : 0 .
lfiOO München —LandShut 7 : 0.
T .B . Augsburg — B S .C . Auasbnra 3 : 1 .
F C . Memmingen — Wacker München 2 : 5.
M .S .B .—Viktoria Augsburg 1 : 1 .

Kreis Rardbayer » .
1. F .C . Nürnberg —F .V . Nürnberg 2 : 0.
Franken Fürth —Sv .Vg . Hos 3 : 8 .
F .C . Weiden —M .T .V . Fürth 3 : 2 .
Bayern Kitzingen — T .B 60 Fürth 0 : 2.
Kickers Würoburg — T .B . 46 Nürnberg 2 : 2 .
Sv .Vg . Fürth — T .B . Schweinau 5 : 0 .

Weitere Resultate :
K .F .V . 2—Phönix 2 : 1 : 2 , dritte Mannschaften 2 : 1 :

vierte 2 : 4 .
* ' ■ ,

Um den Pokal von Süddeutschlaud. Das
Meldeergebnis für die Pokalspiele ist sehr
gut ausgefallen . Im ganzen nehmen 039 Ver -
eine teil . Davon find 160 Liga - , 333 ^ -Klasse- ,
101 L-Klasse- und 45 Vereine aus der L-Klasse.
?sttr die Liaa - und ^ - Vereine ist die Teilnahme
Pflicht , während die Beteiligung der übrigen
eine freiwillige ist . Da nun sämtliche Liaa -
vereine beteiligt sind , werden die Kämpfe ernster
und die gan ^e Veranstaltung wird dadurch be -
deutend an Wert gewinnen . Die erste Runde
beginnt am 13. November , die zweite findet am
18. Dezember , die weiteren am 15 . Januar ,
29. Januar und am 12. Kebruar statt . —a—

Turnspiele.
Aaustball.

K.-T .-V .—Deutsche Jugendkraft .
Gestern trafen sich Karlsruher Turnverein 46

und die Turnabteilung Karlsruhe - Ost des
Reichsverbandes „Deutsche Jugendkraft " zu 2
Faustballspielen . K . T . V . 46 trat beim 1 . Spiel
mit einer aus Senioren kombinierten Mann -
schast an . In der 1. Halbzeit fehlte dem Spiel
noch der rechte Fluß , was wohl auf die überaus
scharfen Angaben beider Mannschaften zurück-
zuführen war . Halbzeit 32 :24 für K. T . V . 46.
In der zweiten Hälfte frischte das Spiel beider -
fcits wesentlich auf , sodaß , obwohl ein heftiger
Wind das Spiel beeinträchtigte , dennoch die
Punktzahl 79 : 67 für K . T . B . 46 erreicht wurde .
— Trotzdem war das für Oststadt ein schönes
Ergebnis , da die Spieler von K. T . V . durch-
schnittlich das doppelte Alter hatten als die der
D . I . K .

Ein flüssigeres Spiel schien das folgende zwi-
schen K . T . V . Junioren I und der gleichen
Mannschaft zu werden . Aber auch hier verhin -
dcrte der Wind ein laufendes Spiel . Da jetzt
die Mannschaft der D . I . K . einer im Alter
ihr entsprechenden gegenüberstand , konnte sie
ein besseres Ergebnis erzielen als vorher . Halb -
zeit 26 : 42 für D . I . K . Trotz des guten An-
fangs hielt sich das Spiel nicht auf der Höhe,
und so schloß es mit der verhältnismäßig ge -
ringen Punktzahl 47 :55 für die D . I . K . Khe-
Ost . A. R .
Resultate der Ganmeisterschasts-Handballspiele

des Karlsruher Tnrngaues .
a) Turnermannschaften : Tgd . Teutschnenreut

—Tv . Mühlburg 5 :2, Tv . Beiertheim — M . T . V .
5 :0.

b ) Jugendmannschasten : Tgd . Teutschneurent
—Tv . Mühlburg 4 :4 , Sg . Tvg . Beiertheim —
Tv . W^Neureut 2 : 1, Tv . Beiertheim —M . T . V .
3 : 1 .

c ) Schülermannschasten : Tv . Beiertheim —Sg .
Tvg . Beiertheim 1 : 0.

I. Vcrbandswcttspicl des Turnvereins Bei -
ertheim. Zum fälligen Handballwettspiel um
die Gaumeisterschaft trafen sich gestern die 1.
Handballmannschasten des Turnvereins Beiert -
heim und M . T . V . Beiertheim legt gleich z »
Anfang ordentlich los , so daß bereits in der
3. Minute der erste Erfolg eintrat . Bis zur
Halbzeit konnte Beiertheim weitere 4 Erfolge
buchen. Nach Halbzeit fand sich M . T . V . besser
zusammen . Turnverein Beiertheim konnte mit
5 :0 als Sieger den Platz verlassen . — Vorher ,
um 3 Uhr trafen sich die Jugendmannschaften
der genannten Vereine , und die Mannschaft des
Turnverein Beiertheim konnte auch gegen die
spielstarke Mannschaft des M . T . V . einen Sieg
von 3 : 1 davon tragen . — Sogar der Schüler¬
mannschaft des Turnvereins Beiertheim gelang
es , gegen die Schülermannschaft der Sg . Tvg .
Beiertheim mit 1 : 0 gewinnen . — Der Turn -
verein Beiertheim hat demnach in 3 Spielen 6
Punkte errungen .

Wegweiser für öen Verkehr mit öen Vereinen
MWWereinLeieMeime . V.
Lokal : Löwen ^ Tel 2860 . Gesch.*
Stelle : M Philtvv . Breitest ?. 73.

z .' S . WWurg . e. v .
®« 8'

ttn Club -HauS au « dem Sport -
vlab Geschäftszeit von 6—8 Uhr
abends . Telephon 4246.

» flH-Mti MNtvlnMi
Lokal : Gastd z. Hirsch Briete in
Vereins » naeleaenbeiten an Rntoa
Klaiber Mühlburoerktr . 4 Sviel -
anaelenenheiten an Er » st Mor -
lock . DurmeiSbeimerttr 93.

MWlMNM « »
Lokal : . Goldener
Friedrichltratze 12 .

Adler ' . Karl -
Telephon 2596.

Karlsruher Turnverein 1848
(H . T. V. 1846) e. V.

Leichtathletik - , Hockey-, Fechter - ,
Sänaer - Äbteilungen , Turn - und
Sviell ' l' Ieaenhel ' für Erwachsene
und Kinder beiderlei Geschlechts .
Eigener Turn - und Svielplav um
v <erei » S "e !m . I . Bo . stan « : Ober -
Rechn .-Rat Paul Schmidt . Dur -

lacherAllee2 î, Poftlchecktouto 1991
Svarkafsengirokoiito L477.

n? . Y .

sarlMec MZnnerknrWsrel »
Turnen . Leichtathletik . Sviele .
Turnfahrten . Schwimmen . Fechten .
Vorträge und Jugendabende .
Uebungsabende in der Zentral -
rurnhave . Bismarckstr . 12 : Mon -
tags und Donnerstags von '»!— W :
Mittwoch , alte Herren , vnn Vfi bis
J-jlt ). Geschäftsstelle : Baumeifter -
ftrahe 6. Poftlch .- Rechn« . Nr . 23 300.

Hockey. ■ V v
4

Akab . Hockeyklub Karlsruhe —Mannheimer
Sportklub v :» (0 :0 ) .

Mit reichlichem Pech verlor der Akad. Hockey
klub Karlsruhe bei ausgeglichenem Spiel mit
0 :3 Toren gegen die erste Hockeymannschaft des
Mannheimer Sportklubs . Das Drängen der
Einheimischen vor Halbzeit ließ eher einen Sieg
der Karlsruher erwarten , wenn auch die Äor -
stöße der Mannheimer gefährliche Situationen
schufen . Nach Halbzeit drängt jedoch die Gäste -
Mannschaft eine Zeit lang stark und vermag es ,
aus einem Gedränge heraus das erste Tor zu
schießen, dem bald durch schönen Schuß öas
zweite folgte . Trotz starken Drängens vermag
der Karlsruher Sturm , der übrigens viele
Chaneen ausließ , den Erfolgen der Gäste , die
ihre Torzahl bei einem Durchbruch auf 3 er -
höhten , entgegenzusetzen . Beide Stürmerreihen
zeigten gutes Zuspiel und Zug nach dem Tor .
Schutz- und startsicherer waren allerdings die
Mannheimer , dafür Ksrlsruhe im Tänfchungs -
vermögen überlegen . Bei den Gästen fiel neben
der guten und sicheren Verteidigung besonders
der Mittelstürmer auf , demgegenüber ber Karls - ^ruher Mittelstürmer einen schweren Posten "
hatte , den er aber gut ausfüllte . Der Mittel -
läuser der Karlsruher füllte feinen Posten voll
aus . Karlsruhes bester Mann im Felde war
der linke Läuser durch seine Stocksicherheit und
sein famoses Deckungsspiel , woran es der rechte
Läuser der Enheimischen fehlen ließ . Von den
beiden Verteidigern , die heute aus gewohnter
Höhe waren , erwies sich diesmal der rechte als
der bessere . Torwächter beiderseits gut , wenn
auch bei Mannheim Glück viel half . Die
Schiedsrichter konnten befriedigen , sollten sich
aber über Abseits klar sein . I . R .

Trabrennen .
Bestrafungen von Trabrennfahrern . Mit

Fahrverbot bestraft bis einschl. 2. November
wurden Georg und Max Neuenfeld , weil
sie die Zweijährige Glücksmädel im Preise von
Südende am 30 . September in Mariendorf falsch
zurechtgemacht und bei der Vernehmung falsche
Angaben gemacht haben . Glücksmädel startete
bekanntlich in dem vorerwähnten Nennen als
heiße Favoritin und endete auf dem fünften
Platz in 1 : 42, während die Stute sieben Tage
später im Christian Schaurte -Renueu in der
guten Zeit von 1 : 36,8 leicht gewann . — Fahrer
L . Weiß wurde mit 500 M bestraft , weil er im
Bärbel -Rennen zu Mariendorf am 16. Oktober
den Lehrlingsfahrer F . Vahr mit der Peitsche
schlug . Dieser erhielt 300 JL Strafe wegen uit -
vorschriftsmäßigen Fahrens . Fahrer M . Huth
bekam 500 . U Strafe wegen Ungehorsam am
Start zum Bucheu -Preis am Freitag in Marien - '
dorf , den er mit Sahar bestritt .

Was der nächste Sounkag bring !
Der kommende Sonntag bringt im Fuß -

b a l l f v o r t in Karlsruhe nur ein Spiel . Der
V . f . B . empfängt den 1 . F .C . Pforzheim . Ger -
mania Durlach spielt in Pforzheim gegen den
V . f . R . dort .

Für die ^ . - Klasse sind folgende Spiele an -
gesetzt : Bezirk I : Grünwinkel — Nordstern
Rintheim , F .G . Rüppurr — Ettlingen , Herta
Karlsruhe —F .V . Bretten , Grötzingen —Südstern
Karlsruhe . Teutschneureut —Bruchsal .

Bezirk II : Weingarten — Ettlingen , Dur -
lach — Eggenstein , Bruchsal — Knielingen , Süd -
stadt—Berahausen . Konkordia —Karlsdorf .

In der L - Klasse treffen sich : Bezirk I :
Graben —Welfchneureut , Rußheim —Linkenhcim .
Philippsbnrg —Darlanden .

Bezirk II : Wössingen — Untergrombach ,
'<

Mühlburg — Bulach , Heidelsheim — Forst , Söl -
lingen —Dnrlach .

L - Klasse : Bezirk I : Ettlingen —Hags¬
feld , Germania -Sportfreunde — Aue , ©twyfe«
rich — Wöschbach .

Untere Ligamannfchaften ( II—IV.) :
Frankonia —K . F . V . , Beiertheim —Phönix .

Die Handball verbandspiele des Bad .
Leichtathletikverbandes werden nach achttägiger
Pause wieder ausgenommen . Es treten an :
K . T . B . 1846 — Phönix , Konkordia — Beiert -
heim , Germania — K . F . V .

Der Karlsruh e r T u r n g a u hat fol-
gende Spiele für Handball angesetzt : Welsch -
ueureut —T . V . Beiertheim , M . T . B —Teutsch¬
neurent .

Jugendmannschasten : Welfchneurent
—T . V . Beiertheim , Mühlburg — Sp . u. Tg .
Beiertheim , M . T . V .—Teutschneureut .

Schülermannschaften : Welschnenrent
—Teutschneureut .

Der X . Kreis (Baden ) der D e n t s ch t r
Turnerschaft hält in Oberkirch feinen so-
genannten Kleinen Kreistag aS.

Nationale Wettkämpfe veranstalket
der Schwimmverein Delphin -Stnttgart -Cann -
stadt . — a . —

An die Vereinsberichkers'atker .
Jeden Montag morgen liegt bei uns eine

Reihe von Berichten vor , die entweder anonym
oder so schlecht zu lesen sind , daß sie nicht ver -
wendet werden können. Das ist einmal eine
Rücksichtslosigkeit gegen die Redaktion nnd was
das mangelhafte Manuskript anbelangt , anch
gegen das technische Personal . Anch sollten die
Berichte so »ach Obsektivität streben, daß die
Redaktion Gebrauch machen kann, ohne daß die
Gefahr läuft , mit Auseinandersetzungen rechnen
zn müssen . 7 Uhr morgens ist der späteste Ter -
min für die Einsendung . Zweckmäßiger ist es ,
die Berichte bereits Sonntags einzuwerfen .

Den Bericht über das . Nationale Wettschivim-
men in Mannheim " siehe im Hanptblatt .
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Straußfedern und Boa werden
gewaschen » Mi D. LASCHTelephon Nr . 1953 .

Filialen in allen Stadtteilefä

Herbstmesse 1921 .
Am ftvcitan . de « 4 . November dS . IS .» vor -

mittaaS 8 Uhr . werden tiuf dem Mekvlab an der
Durlacher Allee die Plätze für kleinere Ttiinde .
soweit » ock Raum vorhanden ist , gegen Barzahlung
öffentlich versteigert .

Znsammenkunkt am Eingang der Messe beim
Schlachthof .

Karlsruhe , den 22 . Oktober 1921 .
Ttädt . Markt - und Medamt .

?!
^ Vwterseinezter 1921/22 .

, Rechtswissenschaft .
Bßrgerl - Recht

Dozent : Oberlandesgerichtsrat Dr . Levis , Karlsruhe .
Jeden Monia? , abends 8 Uhr . Beginn : 24 Oktober .

B. Bürgerlich -rechtliche Ucbungen a . d . Gebiet des Ver¬
mögensrechts unter Ausschlnß des Erbrechts .
Doze .it : Oberlandesgerichtsrat Dr . Levis , Kai Isruhe.
Jeden Freita '; , ab nds 8 Uhr . Beginn : 4 . November .

2.Volkswirtschaftslehre ,
Volks'

Do7ent : Dr . v . l eckerath , Professor an der Techn .
Hochschule Karlsruhe .

Jeden Dienstag , abends 8 Uhr . Beginn 25 . Oktober

3. Wirtschattsceoqraphie .
Dozent : Generalmajor z . D . Dr . Haushofer , Pro -

fessor an der Universität München . ,
Vom 28 November bis 3. Dezember , 7 Uhr abends .

4 Sonderaebiete der Warenherstellunq u. Technik
'
Technologie d . Glases , d Tonwaren u. d . Baumaterialien .

Dozent : Dr . Eitner Professor an der Techn . Hoch¬
schule Karlsruhe . „ , ,

Jeden Donnerstag , ahends 8 Uhr , Beginn 27. Oktober
England im 19. Jahrhundert , besonders

5 beschichte , Kolonialentwicklung.
Dozent : Geheimrat Dr . Häußner .
Jeden Mittwoch , abends 8 Uhr - Beginn : 2«. Oktober

Anmeldungen bei : . , _ . .
A. Bielefelds Hofbuchhandlung. J. LIncks Buchhandlung
E. Kundt Weststadtbuchhandlung Ernst LQzerath

Buchhandlung der Badisciien Landeszeitung .
Oktober 1921 .

'
Das Kuratorium .

zur Aufhebung einer Gemeinschaft .
Grundstiicke : Gemarkung Karlsruhe . ? gb . .

Nr 10080 : 6 a 44 qm Bauplatz an der Naitatter -
» raste Lab . Nr . 10080b : 2 a S7 qm Hokreite mit
zweistöckigein Wobnhans . Rattatt « ri,ra « e 2» .

ÄÄiittuna : M «. M «« 4- MI . 35000 .
S?erst « iaerungstagsal,rt : STtenStan . den

15 . 'November 1021. rormitmtiS 9 Uhr im Notari -
atsgebaude , Kaiserstrabe 184 <HlndenburghauS >.

Mlindl . Auskunft gebührenfrei beim Notariat .
Karlsruhe , den IS . Serteniber 1V21 .

« ad . Notariat « alS Vollttre -tunsSgerlcht .

verfteigerungsauftrSye
aller Art sowie
hier und aus -
wärts erledigt

EvZPlisatms - BeriiliiimlliUtii
Werktags abends 8 Uhr . auSaenommcn SamStagS .
und Sonntags vormiltais ^ - 10 und nachmittags
S4 Uhr . geleitet von verrn Pa ' tor Grove finden
statt : IionSkirche der Evang . Gemeinschaft , Beiert -
Homer Allee 4. Karlsruhe .

jedermann ist freundlich eingeladen !

DanKsagung.
Allen denen , die unsern lieben

Camill
so reichlich mit Blumen bedachten und während
seiner Krankheit so viel Liebe erwiesen , von

| Herzen vielen Dank.
Im Namen

der tieftrauernden Hinterbliebenen :

Familien Hoffmann und Stoll .
..V '|Ua. H1'"-VluJW .fJ •' '

Trauer -Hütel
in jeder Preislage stets vorrätig .

[Qeschw . Q u tinanil £cke Kaiser !
u. Waldstr .f

1 Million
SWMklkiigelli 88S]B (fitri.

August Schmitt
VanSkommission

Karlsruhe, Hirschstraße 43 , Telef . 2117

10 - 15000 AZk.
gegen Sicherheit und 20°'»
GesitMtsanteil zu leihen
gesucht - Gefl . Ang >>!>ote
unter Nr . 7S)02 ins Tag -
blattollro erbeten .

Zur weiteren Ansbil -
duna suchen wir Intel -
ligente

BerbUdsbeMe .
welche die Laufbahn
eines VerbandsrevilorS
ergreifen wollen . Ser -
ren mit den nötigen
Vorkenntnissen , organi -' atorischcn und redneri -
rfien stähigkeiten wollen
hre Newerbuna nebst

Lebenslauf u . Gehalt « -
ansvrüchen unter ft . G .
O . 546 an 91 « b o l f
Mass « . Ttuttiart ein¬
reichen .

Slenstlausch
wllnkcht Postsekretär
B . - Baden mit Karls -
ruher Postfekretar . Ve -
dingung : Beiderseitige
Uebernahme der Woh -
nung . Hier 4 Zimmer -
Wohnung mit Vorgarten
ev . 2 ar Gartenland u .
günstigen Verhältnissen
mit zu übernehmen .
Angebote u . If . VI . !»
Hauvtvostl . « .»Waben .

Ihr Patzbttd
in wenigen Minuten
nur im Bdotoaravft .
Atelier . Herrenstr . SS.

ColSenes Mlen -)
AMbliül! Vkl. MA.

Samötag nad
t >iö «^ .-jmitt . <20 x ;=

Theater bis Bahnhof . Ali .
zugeben i. Tagblattdüro .

G " t erhalt . Betten und
Möbel billig zu verkauf .
Darlanden t> KariS rfi .
Pkalzstrabe <14, 2. Stock .

Gut erh . Kommod « zu
kauien ges . Angebote unt .
Nr . 7g3Ä ins Tagblatbüro

Alt Gold ,
Silber . Min ,

Gtbijst . Vrtliilßistt
«ukauft fortwährend

höchstem Preis
L . Tbeilacker Utirmach

vebelstratze Z Ẑ
gegenüb . . Kaffee Bauer '

werden fortwährend zu
den allerhöchsten Tages -
preisen angekauft

K. Moser ,
Kreuzstrabe 20, 2 - Stock .

roc ' brit sortwährend zu
den allerhöchsten Tages -
vreilen angckaust .

we
"
rt ? ü Lerk

°
« ^ aVn » e - Meeß » s°». Stürmer,

Am ° äenstr S? T -?. 21Z7. Erbvrinzenstr . 21 . 2. St .

Zu verkaufen :
2 eisten je 5 Zentner
Kartoffeln fassend . Kla -
viernoton Klavier -
schule : c . kür Anfänger ,3 nisenattter ». Neuster .
Vergitterung I0ö/i8 > m
im Storchen , Mühlburg .

Auf Anruf komme sofort
tßSf 2051 Telephon 2051
(faitfe getragene Kleider . ® äf fte, Stiefel , gebrauchte
Möbel ?e . Ika - adanot ». ZSbr »naerttras,e SO.

kaukr zu höchsten Preisen

W. Kaier
Rnttsstrade 14 .

Die Geschäftsräume der unterzeichneten Banken und
Bankier bleiben am

Dienstag , 1 . November 1921
(Allerheiligen )

ÜBSB

geschlossen .

Bfidlsciie Bank Strans Co.
Veit L. Homöurger Süddeutsche Dlsconto-
HitteldentsdieCreditbflnk Gesellschaft
Rheinische CredltbanK Uereinshcnh Karlsruhe

TaS echte Kasseler

Simons ' Brök
ist wieder markenfrei in altbekannter Güte jeder -
zeit irisch zu haben bei : S . » issel . H . Mundin <>.

. . stieno
"

.. a$ sicher wirHsnde Mittel gegfr )
KADEN und SPULWÜRMER

KU haben in allen Apotheken u na Drogerien ,

C J. Müllerscheffofbuchhanölung m. b. y .
öuchöruckerei u. verlagsbuchhanölung

Karlsruhe !. ö . Ntttersiraße 1

Soeben ist erschienen :

Tafthenfahrplan
für Karlsruhe unö weitere Umgebung
in neuem hanSlichem Zormat , mit seitlich aufgeSrucktem sofort

sichtbarem Streckenregister ,
fluyer den In Setrocht kommenden beSistben Zohrp 'Snen
flnö auch üie meist benutzten lsürttembergtschen Strecken sowie
Sie Anschlüsse nach Würzburg , München , Serlin , Zranksurt ,
yamburg , Sremen un » noch Ser pfal ? ausgenommen , ferner
ist üem ZahrpIan ein genaues Grtsverze 'chnis unö eine Tabelle
mit öen ab 1 . Vezember gültigen Fahrpreisen (auch für Sonn »

tagssahrkarten ) beigegeben .

preis in solidem Umsthlag
gehestet nur Mark 2 .—.

Zu beziehen Surch alle Suchhanölungen , üen Verkehrsverein
Karlsruhe , üie übrigen Zahrp '.anverkaufsfteUen , üie Zeitungs -
träger unö Verkäufer öes Karlsruher Tagblattes unö öen ver »
lag , Ritterstraße 1 . — Wieöerverkäuser , Sie stch noch mit
öem Vertrieb befassen wollen , bitten wir , sich an uns zu wenöen .

ZesM
I<ol»len-u I^olxsi-ps.rer . billig »
ster Ersatz f. Gas - u . Elektr .-
heiz ., a . fed. Kochh . benützb .
HerkuJeszaunÄKoi, ':
stähen , billig , präsentabel ,
leicht , widerstandsf . Fuß -
kratzeisen , Automaten Qas-
kooher , Emallsch ' lder f. alle*
Zwecke . Metall - u . Grauguß .
Proßp . „ F. 12" eratia .Thoodcr Bergmann , Ga ^nentu (Baden ).

Vertreter für Karlsruhe :
Otto Stoll , Eisenhtndlung . KalsarpOatz .

C. § . Müllersche hoj buchhanölung m. b . h
Karlsruhe iVaSenI , Ritterstra ?e I

Als Sonderabdruck
au » der Pyramide erschien :

Karlsruher küOlerennnerungeii
von Hans Gude .

AuS dem Norwegischen übersetzt
von Ca ? «n Lessing .

Preis 6Mk . und Buchhändlerzuschlag .

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen
und vom Verlag .

E3Bi

Elntrachfsaal

1
Prof. Arthur Drews
I

Freitag , 4 . November , abends >/j8 Uhr

9 . Vorfrap (mit Lichtbildern )

m MiSI
^ Karten

MiShraismus und Christentum
zu Mk. 6.—. 5.—, 4 .—, 3.— und

in der Musikalienhandlung:
Fritz MUlter, Kaiserstr.

itum ■
1 Steuer B

Amtliche Eilput - Bestätterei
Werner 0 . Gärtner
Te .ephonrui für An - und g % ^

Abfuhr der Eilaiiter 4b täf &

Residenz «
Lichtspiele

iVoMsiicSe 30. Won 5111 .

Nur noch heute unti morsen
Allerheiligen .

M1IMM
Sei sationsschauspiel In 5 Akten.

Der Herrlmpraario
j Lustspiel in 3 Akt n̂ vn Dr . Willi Wolff .

Regie : Adolf Gärtner .
In der Hauptrolle .

Ellen Richter .
Außerdem :

Der moderne Knigge im Film
j Eine ernste Angelegenheit in heiterm Gewände;

sowie 2 Weibefilme

Auf SchSeichwesenS
Schiebung !

Am Hontag , 31 . Oktober 1921
Aus den Memoiren einer

Fiimschauspielerin
In der Hanptrollp :

LYA Mftüffi .

Gesprengte fesseln .
Noman von Hans Schulze .

•SV Wfttfidrud verboten .)

Georg wußte , daß die Bestätigung seines Ver -
Sachtes einem völligen Zusammenbruch seiner
ganzen Ideale , seiner Welt - und Lebensansäiau -
ung , das heißt , eine Vernichtung seiner gesam -
tcn Persönlichkeit bedeuten würde , und er unter -
stützte darum nnwtllkürlich durch sophistische
Autosuggestion die natürliche Reaktion , mit der
sich alles , jung und lebensfreudig in ihm
war . geaen eine solche AuS ^ cht zur Wehr setzte.

So zwischen Furcht und Begehren haltlos hin
und her geworfen , rang er lange vergebens nach
einem befreienden Entschlu ^ e .

Das eine nur stand in ihm fest , daß es ihm
heute unmöglich fein würde , einem der beiden
Eltern entgegenzutreten : er fühlte , daß er erst
noch einmal viernndzwanzig stunden vergehen
lassen müßte , ehe er sich wieder soweit in der
Gewalt s' » tte , bei ihrem Anblick einem ieden
unvermuteten Ausbruch feines Temperaments
Züael anlegen zu können .

Ein Blick auf die Uhr zeigte ihm den Beginn
der achten Tagesstunde (tri.

Der Vater war um diese Zeit län » S auf dem
Felde , und die Mutter awg .

Wenn er sofort feinen Braunen satteln ließ ,
so kam er noch zur rechten Zeit und mit dem
zureichenden Grunde eineS Besuches bei Onkel
Knauff in aller Frühe aus dem Sause .

Onkel Knauff , sein alter Helfer in allen bis -
herigen Lebenslagen , sollte ihm auch in dieser
schwersten Frage mit Rat und Tat zur Seite
stehen : wenn irgendeiner , so mußte dieser Pa -
triarch der Familie über alle Verhält - ' " » des
Elternhauses und der Vergangenheit unterrich -
tet sein .

Georg ging nach dem Speisesaal hinüber und
nahm dort in aller Eile ein hastiges Frühstück
ein .

Dem aufwartenden Diener befahl er . der
Komtesse Herta zu melden , sie möge ihn bei den
Eltern entschuldigen , er werde den Tag bei dem
Baron von Knauff in Raulehnen verleben und
wahrscheinlich erst spät in der Nacht nach Dom -
browo zurückkehren .

Fünf Minuten danach saß er schon zu Pferde
und ritt durch das Parktor die Lindenallee zur
Nahnfelder Chaussee hinüber .

Die Sonne brannte trotz der frühen Tages -
stunde bereits heiß vom Himmel herab .

Der linde Duftatem des Morgens ging mit
leisem Wehen über die lichtdurchfluteten Wiesen -
gründe , auf denen schöne , träge Kühe grasten .

Dann stieg der Weg . sich von der Landstraße
abzweigend , zu der grünen Mauer öes Rau -
lehner Forstes empor , und die geheimnisvolle
Dämmerung deö Waldes schlug um den ein ?
samen Reiter zusammen .

In tiefem Sinnen trabte Georg den stillen
Waldweg entlang .

Die gewaltige Erfchütteruna des vergangenen
Tages arbeitete noch immer mächtig in ihm
weiter , wenn auch die Wellen der Erregung be -
reits niedriger gingen und die überlegende Ver -
nunft wieder langsam die Herrschaft über die
stürmenden Leidenschaften einzunehmen begann .

Georg war — ein Erbstück der Mutter — von
jeher eine nachdenklich angelegte Natur gewesen :
alles , was ihn bisher betroffen und was ihm
nahe gegangen war , hatte stets einen langanhal -
tenden Widerhall in seinem Innern geweckt .

Schon frühzeitig hatte sich sein Interesse philo -
fophischen Problemen zugewandt , und diese Nei -
gung , alle seelischen Erlebnisse , um ihrer über -
Haupt Herr zu werben , sie meistern zu können ,
philosophisch zu durchdenken , war durch eifrige

Fachstudien während feines Nniverfitätsauf -
enthalts noch wesentlich gefördert .

Georg hatte diese Richtung in treffender Be -
wertung seines Charakters absichtlich gepflegt :
auch ihm schwebte das aequam memento des
alten Horaz als das eines geistig hochstehenden
Menschen einzig würdige Lebensprinzip vor .
und er kannte fein explosiv aufbrausendes Tem -
perament nur zu gut , um zu wissen , wie ein
wichtiges Moment gerade für ihn . um Ent -
gleisuugen auf affektivem Gebiete zu vermeiden ,
die Stärkung der intellektuellen Seite seiner
Persönlichkeit darstellte .

So hatte er sich denn auch heute mühsam zu
einer gemäßigteren Auffassung seiner gestrigen
Entdeckung durchgerunaeu . wie sehr sich auch
fein leidenschaftlich rebellisches Blut zeitweilig
immer von neuem gegen eine derartige Art der
Betrachtung empörte .

Was jetzt im Mittelpunkt seines Denkens
stand , worüber er sich vor allem Klarheit zit
verschaffen suchte , das waren die Konsequenzen ,
die sich für ihn ergaben , wenn sich sein Verdacht
liegen die Eltern wirklich bestätigen sollte !

Wie gestaltete sich alsdann sein Verhältnis
zu Mutter und Stiefvater ! Von welcher Seite
er auch die Festung dieser Frage anzugreifen
unternahm , immer schien sie ihm unbezwinglich .

Vergebens sann er nach einem Analogon der
Situation .

Er konnte doch seinen Stiefvater , der ihm im
Laufe der Jahre vollständig zum leiblichen Va -
ter geworden war , nicht vor seine Pistole for -
dern : das Familiengefühl war in ihm so stark
entwickelt , daß er diese Vorstellung als absolut
widersinnig , ja gerade wahnsinnig weit , von sich
wieS .

Georg war kein prinzipieller Gegner des
Duells , aber er wollte es nur sür ganz schwere

Konflikte vorgesehen wissen , bei denen die Sühne

des modernen Rechtsstaates als ungenügend
versagt , und die nur dadurch aus der Welt ae -
schafft werden können , daß einer der beiden Be -
teiligten die Welt verläßt .

Daß dem toten Vater das Recht des DuellS ,
das in Georgs Auffassung mit dem Recht , in be-
stimmten Fällen aus eigener Machtvollkommen -
heit töten zu dürfen , vollständig zusammenfiel ,
ohne weiteres zugestanden hätte , war ihm über
allen Zweifel erhaben .

War anderseits aber er selbst , ganz davon ab -
geseben , daß es ihm absolut unmöglich dünkte ,
die Waffe gegen den Stiefvater zu kehren , dazu
berechtigt , jetzt plötzlich als Richter der Eltern
aufzutreten , ia handelte er überhaupt im
teresse des Toten , we « n er dies seit so vielen
Iahren begrabene Verhältnis , von dem jener
vielleicht nie etwas erfahren , wieder ans Taflet
licht zerrte ?

Der eigene Sohn als Rächer der Ehre des
Vaters im Zweikampfe mit dem Stiefvater !

Dieser Skandal in der Heimat und im Rei ^ '
beider Namen vielleicht mit den häßlichsten Ve ^
dächtiaungen und Beschimpfungen durch die brei -
teste Oeffentlichkeit der Presse geschleift .

So wogte es im Nachklang der pfuckischen
reaung des vergangenen Abends in fchm unav -

lässig hin und her , indes ihn der Waldpfao
bergauf , bergab , langsam seinem Ziele entgegen
führte in dem träumenden Morgenfrieden oe
einsamen Forstes .

Hoch über ihm die sonnig burchflimmerte Wo "

bung der stolzen Buchenkronen , die schonte '

glatten Stämme fast bis zum Gipfel hinauf >?
zartem Flechtensamt hellgrün überspannen : »
zwischen zuweilen ein versprengter Eichenkoi '
schwere , dicke Moospolfter auf der geborsten
Rinde .

Fortsetzunji fo ' Ö**
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